
Fähigkeitsmanagement 
von Bund und Ländern 
(FäM) 

Gemeinsam. Gezielt. Handeln. 

BKK. Gemeinsam handeln. Sicher leben. 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

Worum geht es? 

Das Fähigkeitsmanagement von Bund und Ländern – 
kurz FäM – beschreibt modularisierte Fähigkeiten 
zur schnellen und effzienten Bereitstellung von 
Unterstützungskräften für den länderübergreifenden 
Einsatz. 

Die Fähigkeiten sind anhand objektiv beschriebener 
Leistungsparameter defniert, die mindestens erreicht 
werden müssen. Das FäM schafft somit ein einheit-
liches Verständnis über: 
• den Bedarf 
• die angebotene Hilfe. 

Beispiele für Fähigkeits-Bereiche: 
→ Führung 
→ Brandbekämpfung 
→ Löschwasserversorgung 
→ technische Hilfeleistung 
→ medizinische Versorgung 
→ Betreuung 
→ Logistik 



Vergleichbarkeit: 
Effektive Lagebewältigung durch  

standardisierte Module. 

Flexibilität: 
Einzelne Fähigkeitsmodule lassen sich fexibel zu  

größeren, schlagkräftigen Verbänden kombinieren. 

Autarkie: 
Jedes entsandte Fähigkeitsmodul kann sich für 
mindestens 36 Stunden selbst versorgen, wobei 
zwischen Teil-Autarkie (Nutzung fester Liegen-
schaften) und Voll-Autarkie („grüne Wiese-Ein-
satz“) unterschieden wird. Dies überbrückt die 

kritische Anfangsphase und gibt der anfordernden 
Stelle Zeit, eine umfassende Logistik aufzubauen. 

Planungssicherheit: 
Ein Fähigkeitsmodul ist für eine Missionsdauer 

von maximal 5 Tagen (inkl.  An- und Abreise) vor-
gesehen, was den Einsatz für ehrenamtliche und 

hauptamtliche Kräfte planbarer macht. 

Richtig handeln: 
Damit Sie als Mitarbeitende im  

Bevölkerungsschutz im Ernstfall schnell   
und abgestimmt handeln können, zeigt Ihnen   

das FäM die wichtigsten Schritte für ein   
effektives Vorgehen auf. 



  

 

 

  

 

  

  
  

Wie fordern Sie Hilfe an? 

1. Bedarf defnieren: Nutzen Sie den Fähigkeits-
Katalog, um Ihren Bedarf präzise zu formulieren. 

2. Anforderungsweg einhalten: Die Anforderung 
erfolgt über die Innenbehörden der Länder 
(Dienstweg), unter Einbeziehung des Gemeinsa-
men Melde- und Lagezentrums von Bund und 
Ländern (GMLZ). 

3. Vorbereitung treffen: Planen Sie die Ankunft der 
Kräfte vor Ort. Bereitstellungsräume, Unterkünf-
te und die spätere Versorgung müssen vorbereitet 
sein. Teilen Sie den benötigten Autarkiegrad (Teil-
oder Voll-Autarkie) mit. 

Präzision zum Mitnehmen: 
Ihr direkter Zugriff auf den 
Fähigkeits-Katalog. 

Wie leisten Sie Hilfe? 

1. Verfügbarkeit melden: Melden Sie verfügbare 
Fähigkeitsmodule nach dem FäM-Schema über 
den Dienstweg, damit diese im Bedarfsfall ver-
mittelt werden können. 

2. Rahmenbedingungen einhalten: Stellen Sie 
sicher, dass Ihr Fähigkeitsmodul die defnierten 
Leistungsparameter erfüllt und die Obergrenzen 
für Personal und Fahrzeuge nicht überschreitet. 

3. Reaktionszeit beachten: Nach einer verbindli-
chen Anforderung sollte die Abmarschbereitschaft 
innerhalb von 6 Stunden hergestellt werden. 
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Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und 
Katastrophenhilfe (BBK) 

Das FäM ist ein lebendiges Konzept und wird stetig 
weiterentwickelt. 

Strukturiert anfordern, länderübergreifend helfen: 
Standardisierte Unterstützung durch das FäM. 



 

 

 
 

 

Für weitere Informationen 
wenden Sie sich bitte an: 
Bundesamt für Bevölkerungsschutz 
und Katastrophenhilfe (BBK) 
Provinzialstraße 93 
53127 Bonn 
Postfach 1867 

Telefon: +49(0)228 99 550-0 
poststelle@bbk.bund.de 
https://www.bbk.bund.de 
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